
Aus der Welt ins Klassenzimmer
Nicole Herzog hat in 20 Jahren 80 Länder besucht. Um die Jugend welto�ener zu machen,

geht die Dresdnerin mit ihren Erfahrungen jetzt in die Schulen.

Was macht man mit all seinen Erfah-
rungen, nachdem man allein die 
halbe Welt bereist hat? Manche 
schreiben ein Buch, andere halten 
Vorträge auf Tourismusveranstal-
tungen. Kosmopolitin Nicole Her-
zog, die in 20 Jahren 80 Länder be-
reist hat, geht lieber in die Klassen-
zimmer und teilt ihre Erlebnisse mit 
der Jugend.

Ihre Motivation: Gegen die Eng-
stirnigkeit und die Fremdenfeind-
lichkeit in Sachsen anzukämpfen, 
der Jugend Welto�enheit zu vermit-
teln und besonders Mädchen Mut 
zum Reisen zu machen . Unter dem 
Slogan „Welto�enheit loves Hei-
mat“ hielt sie am Gründonnerstag 
vor Schülern der 10. Klasse des Ro-
main-Rolland-Gymnasiums ihre 

.ednutssthcirret nU etsre
Basis waren die „12 Weltmomen-

te“, zwei selbst entworfene Kalen-
der von Nicole Herzog, in denen je-
der Monat ein Reisefoto mit Infor-
mationen zum Land und einer Ge-
schichte zu dem Motiv enthält. Je-
der Schüler konnte sich vorab ein 

- ie eflihtim hcis dnu nehcussua otoF
nes Fragebogens näher mit dem 
Land beschäftigen und eigene Vor-
urteile hinterfragen.

Katrin Lange unterrichtet am Ro-
main-Rolland-Gymnasium Deutsch 
und Englisch und hat den Besuch 
von Nicole Herzog organisiert. 
„Weil ich glaube, dass man Weltof-
fenheit und Toleranz nicht oft genug 
thematisieren kann“, sagt Lange. 
Zudem könne Nicole Herzog frem-
de Kulturen authentischer vermit-
teln als ein Film oder Arbeitsblätter.

Die Reiseerfahrene erzählte 
nicht nur von Eindrücken, sondern 
versuchte auch, den Schülern Angst 
vor der Fremde und möglichen Ge-
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fahren zu nehmen. Ihr sei auf ihren 
Reisen noch nie etwas Schlimmes 
zugestoßen, sagt die 40-Jährige. 
„Man sollte nicht naiv sein oder 
ängstlich, aber immer vorsichtig.“

Neben der Kosmopolitin kam 
auch die Klasse zu Wort. Vor allem 
wollten die Schüler wissen, wie sich 
Reisen �nanzieren und Sprachbar-
rieren überwinden lassen. „Ich 

komme selbst aus keinem reichen 
Elternhaus.“, erklärte Nicole Her-
zog. Ihre Trips habe sie sich immer 
durch Stipendien oder Jobs im Aus-
land �nanziert. Beim Thema Spra-
che versuchte die Dresdnerin zu be-
ruhigen: Natürlich sei es praktisch, 
die Weltsprachen zu können, dies 
sei aber kein Muss. „Ein Lächeln 
wird immer verstanden.“

Was sie angetrieben hat, 20 Jahre 
lang durch die Welt zu reisen, wollte 
ein Zehntklässler wissen. „Ich woll-
te die Welt verstehen“, sagt Nicole 
Herzog. „Ich �nde es wichtig, sich 
von allem selbst ein Bild zu ma-
chen“. Doch sie hat auch Verständ-
nis für weniger Reisebegeisterte. 
„Man muss nicht zwingend in der 
Welt unterwegs sein. Doch man 

muss sich mit den globalen Proble-
men der Welt beschäftigen“, sagt 
Nicole Herzog. Nach der Unter-
richtsstunde im Romain-Rolland-
Gymnasium will Nicole Herzog En-
de Mai das Schiller Gymnasium in 
Pirna besuchen.

Internet  startnext.com/12-weltmo-
mente

Ihre Reiseerfahrungen hat Nicole Herzog mit Zehntklässlern des Romain-Rolland-Gymnasiums geteilt. FOTO: ANJA SCHNEIDER

Bauarbeiten 
sorgen für 
Sperrung

Bis Mitte November 
2023 bauen Arbeiter 
in Weißig die Haupt- 
und Bergstraße aus.

Der Ausbau der Haupt- und 
Bergstraße in Weißig geht in die 
zweite Runde. Die heute begin-
nenden Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Mitte November 
2023. Verkehrsteilnehmer müs-
sen sich auf eine Umleitung ein-
stellen.

Auf dem Streckenabschnitt 
zwischen Südstraße und am Hut-
berg erneuern Bauarbeiter die 
Kreuzung mit der Pillnitzer Stra-
ße und asphaltieren bis eben da-
hin eine rund sechs Meter breite 
neue Fahrbahn. Ab der Pillnitzer 
Straße erhält die Straße eine zu-
sätzliche Fahrbahn, die rund 5,25 
Meter breit ist.

Neben südlichen Längspark-
buchten und einem Fußweg bau-
en die Arbeiter auch die Bushal-
testelle in beide Fahrtrichtungen 
barrierefrei aus. Leitstreifen für 
Sehbehinderte sind ebenfalls 
vorgesehen.

Die Stadtentwässerung Dres-
den baut auf dem Streckenab-
schnitt einen neuen Regenwas-
serkanal, Sachsen Energie ver-
legt neue Strom-, Fernmelde- 
und Speedpipekabel sowie 
Trinkwasser- und Gasleitungen. 
Und die Telekom und Vodafone 
bringen eine neue Telekommu-
nikationstrasse in die Erde. Alles 
in allem kostet das Projekt rund 
1,5 Millionen Euro.

Die Arbeiten laufen unter 
Vollsperrung. Die Verantwortli-
chen leiten den Verkehr ab Ul-
lersdorfer Platz über die Quohre-
ner Straße, Cunnersdorfer Straße 
und Am Sägewerk.
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Reisen

Für mehr Toleranz: Weltenbummlerin Nicole
Herzog kommt in Dresdens Klassenzimmer
Nicole Herzog aus Dresden hat in 20 Jahren 80 Länder besucht. Um die Jugend weltoffener zu
machen, bringt die Macherin der „12 Weltmomente“ ihre Erfahrungen jetzt in die Klassenzimmer.
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Dresden. Was macht man mit all seinen Erfahrungen, nachdem man allein die halbe Welt 

bereist hat? Manche schreiben ein Buch, andere halten Vorträge auf 

Tourismusveranstaltungen. Kosmopolitin Nicole Herzog, die in 20 Jahren 80 Länder 

bereist hat, geht lieber in die Klassenzimmer und teilt ihre Erlebnisse mit der Jugend.

Mit Reiseberichten gegen Vorurteile
Ihre Motivation: Gegen die Engstirnigkeit und die Fremdenfeindlichkeit in Sachsen 

anzukämpfen, der Jugend Welto�enheit zu vermitteln und besonders Mädchen Mut zum 

Reisen zu machen. 

Unter dem Slogan „Welto�enheit loves Heimat“ hielt sie am Gründonnerstag vor 

Schülern der 10. Klasse des Romain-Rolland-Gymnasiums ihre erste Un terrichtsstunde.

Basis waren die „12 Weltmomente“, zwei selbst entworfene Kalender von Nicole Herzog, 

in denen jeder Monat ein Reisefoto mit Informationen zum Land und einer Geschichte zu 

dem Motiv enthält. Jeder Schüler konnte sich vorab ein Foto aussuchen und sich mithilfe 

eines Fragebogens näher mit dem Land beschäftigen und eigene Vorurteile hinterfragen.

Katrin Lange unterrichtet am Romain-Rolland-Gymnasium Deutsch und Englisch und 

hat den Besuch von Nicole Herzog organisiert. „Weil ich glaube, dass man Welto�enheit 

und Toleranz nicht oft genug thematisieren kann“, sagt Lange. Zudem könne Nicole 

Herzog fremde Kulturen authentischer vermitteln als ein Film oder Arbeitsblätter.
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Herzog rät zu Vorsicht statt Angst auf Reisen
Die Reiseerfahrene erzählte nicht nur von ihren Eindrücken, sondern versuchte auch, 

den Schülern Angst vor der Fremde und möglichen Gefahren zu nehmen. Ihr sei auf 

ihren Reisen noch nie etwas Schlimmes zugestoßen, sagt die 40-Jährige. „Man sollte 

nicht naiv sein oder ängstlich, aber immer vorsichtig.“

Neben der Kosmopolitin kam auch die Klasse zu Wort. Vor allem wollten die Schüler 

wissen, wie sich Reisen �nanzieren und Sprachbarrieren überwinden lassen. „Ich 

komme selbst aus keinem reichen Elternhaus.“, erklärte Nicole Herzog. Ihre Trips 

habe sie sich immer durch Stipendien oder Jobs im Ausland �nanziert. Beim Thema 

Sprache versuchte die Dresdnerin zu beruhigen: Natürlich sei es praktisch, die 

Weltsprachen zu können, dies sei aber kein Muss. „Ein Lächeln wird immer 

verstanden.“

„Ich wollte die Welt verstehen“
Was sie angetrieben hat, 20 Jahre lang durch die Welt zu reisen, wollte ein 

Zehntklässler wissen. „Ich wollte die Welt verstehen“, sagt Nicole Herzog. „Ich �nde 

es wichtig, sich von allem selbst ein Bild zu machen“. Doch sie hat auch Verständnis 

für weniger Reisebegeisterte.„Man muss nicht zwingend in der Welt unterwegs sein. 

Doch man muss sich mit den globalen Problemen der Welt beschäftigen.“ Nach der 

Unterrichtsstunde im Romain-Rolland-Gymnasium will Nicole Herzog Ende Mai das 

Schiller Gymnasium in Pirna besuchen.

Internet: www.12-weltmomente.com
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